
Bericht von der Baustelle Rathaus 

Dank gutem Wetter gehen die Arbeiten an der Fassade des Rathausneubaus gut voran. Inzwischen 
zeigt sich, dass die gewählten Klinkersteine sich einerseits gut vom Sandstein des historischen 
Rathauses absetzen, andererseits die Farben gut miteinander harmonieren. 

 

Die allermeisten der Klinkersteine werden einzeln in die Hand genommen und an ihren Platz gesetzt. 
Im Hintergrund sägt ein Mitarbeiter Steine zurecht, während im Vordergrund einige der wenigen 
vorgefertigten Teile zu erkennen sind, die z.B. im Bereich von Fensterstürzen, Ecken und Abschlüssen 
in die Fassade integriert werden. 

Wetterunabhängig wird auch im Gebäudeinneren gearbeitet.  

 



Im 1. Obergeschoss des Neubaus ist alles für den Estrich vorbereitet, der bis zum Erscheinen dieses 
Mitteilungsblattes hoffentlich schon trocknet. Beeindruckend übrigens auch das Gewirr der 
Verkabelung für die verschiedensten Zwecke; und das, was man sieht, ist nur ein Teil. Ein weiterer Teil 
liegt in Kanälen im Fußboden. 

 

In den Nebenräumen werden die Zwischenwände in Trockenbauweise hergestellt. Gipstafel um 
Gipstafel wird angebracht, bis die Wand fertig ist zum Verspachteln. 


